
Grünes Frühstück
LANGENHAGEN. Der Orts-
verband Langenhagen von
Bündnis 90/Die Grünen lädt
alle Bürgerinnen und Bürger
herzlich zum Gespräch mit
ihren Spitzenkandidierenden
zu einem „Grünen Früh-
stück“ für Sonntag, 7. Juni,
um 11 Uhr in den Eichenpark
ein. Alle Interessierten sind
herzlich willkommen. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Auf demWeg in die „bunte Liga“
Inklusive Fußballmannschaft von SCL und Lebenshilfe startet
LANGENHAGEN (HG). Es geht
los mit einer kleinen Vorstel-
lungsrunde: Mateusz Makus
steht in einemgroßenKreis. Der
Sportkoordinator der Lebens-
hilfe Langenhagen-Wedemark
begrüßt die anwesenden Frei-
zeitfußballer – und spielt den
Ball einem der Spieler zu und di-
rekt in den Fuß. „Wer den Ball
bekommt,muss kurz seinenNa-
men sagen und uns erzählen,
wo er wohnt“, sagt Makus. Das
Kennenlernen steht an diesem
Nachmittag im Vordergrund
auf dem Sportplatz des SC Lan-
genhagen. Hier startet ein ge-
meinsames Projekt zwischen
dem SCL und der Lebenshilfe:
die Gründung einer inklusiven
Fußballmannschaft.
„Wir haben schon seit langer

Zeit nacheinemneuenAngebot
gesucht – und da liegt Fußball
nahe wegen der gesellschaftli-
chen Bedeutung“, sagt Kenny
Macasero, Geschäftsführer der
Lebenshilfe. Und mit dem SCL
habemanbereits einenKontakt
wegen des traditionell gemein-
sam ausgerichteten Inklusions-
sportfestes. „Die Zusammen-
arbeit mit dem Verein ist frucht-
bar.“
Zu Beginn dieses Jahres frag-

te die Lebenshilfe beim SCL an –
und dort stieß sie auf Gegenlie-
be: „Wir finden das Projekt pri-
ma und heute ist ein guter An-
fang“, sagt der SCL-Vorsitzen-
de Helmut Czelustek. Der An-
fang ist gemacht, mit immerhin
sieben Teilnehmern. „Wir hof-
fen, dass wir diese Zahl in den
kommenden Wochen noch
steigern können. Vielleichtwer-
den wir ja bis zu zwölf Spieler –

das wäre traumhaft“, sagt Ma-
kus. Dann könne man auch an
Wettkämpfen, Turnieren und
Punktspielen teilnehmen, an
der sogenannten bunten Liga,
in der auch Hannover 96 eine
Truppe stellt. Zweimal pro Jahr
finden in Bremendafür gemein-
same Spieltage statt.
Bunt darf es auch gern in der

SCL-Mannschaft sein. „Von
acht bis 80 Jahren sind alle will-
kommen“, sagt der Sportkoor-
dinator. Und weil es sich eben
um eine inklusive Fußballmann-
schaft handelt, könnenMitspie-
ler mit oder ohne Behinderung
teilnehmen. Drei Probetrai-
nings, die auch über die ausrei-
chende Anzahl der Mitglieder
des Teams und damit über den
Fortbestand des Projekts ent-
scheiden sollen, sind angesetzt.

Nach demAuftakt am 10. April,
bei dem auch einige Bewohner
der Lebenshilfe dabei waren,
gibt es weitere Termine am 17.
April und 24. April, jeweils von
17 bis 18 Uhr auf der SCL-Anla-
ge an der Leibnizstraße. Für
Rückfragen ist Makus unter
(0162) 1 38 35 33 erreichbar.
Und die bisherigen Kicker

würden sich über Zuwachs freu-
en. „Ich freue mich auf diese
Mannschaft, spiele sehr gern
Fußball“, sagt Basti. Nicht nur
freitags hier beim SCL ist er im
Einsatz, auchmittwochsmit der
Lebenshilfe. „Ich bin ein guter
Torwart – kann aber auch Stür-
mer“, sagt er und lacht. EinMit-
spieler von ihm steht daneben
und stimmt zu. „Ja, du schießt
wirklich immer viele Tore.“ Das
Projekt der inklusiven Fußball-

mannschaft ist Mateusz Makus
wichtig. Manmerkt ihm an, wie
sehr es ihm am Herzen liegt.
„Bislang gibt es solche inklusi-
ven Teams sonst nur in den
Werkstätten, zum Beispiel in
Hannover“, sagt Makus. Und
weil er bei der Lebenshilfe auch
im Wohnbereich arbeitet,
kennt er die Fußballbegeiste-
rung seiner „Klienten“, wie er
sagt. Zum Beginn hat er sich
nun aber auch Hilfe geholt von
der Lebenshilfe Seelze, die ihn
mit einemMitarbeiter beim ers-
ten Probetraining unterstützt.
Doch vielleicht rollt der Ball

demnächst auch ganz von allein
und mit noch mehr Spielern.
Dann müsste er nicht mehr von
Mateusz Makus zur Vorstel-
lungsrunde zugespielt werden,
sondern würde mit schnellen
Pässen und Torschüssen einfach
über den grünen Rasen auf der
Anlage des SC Langenhagen
flitzen.

Sie freuen sich über die Zusammenarbeit: SCL-Vorsitzender Helmut
Czelustek (von links), Projektleiter Mateusz Makus und Lebenshilfe-
Geschäftsführer Kenny Macasero. Foto: Stephan Hartung
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Komm ins Gespräch mit unseren
Langenhagener Spitzenkandidierenden

11:00 Uhr im Eichenpark am
Stadtarchiv Langenhagen

GRÜNES Frühstück
Sonntag, 07. Juni
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